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Evonik Industries hat den Verkauf des globalen Colorants-

Geschäfts nach Zustimmung des Evonik-Aufsichtsrates und der 

zuständigen Kartellbehörden erfolgreich abgeschlossen. Das 

Closing fand am 30. April 2012 statt. Neuer Eigentümer ist damit 

der US-amerikanische Finanzinvestor Arsenal Capital Partners, New 

York. Über die finanziellen Bedingungen wurde Stillschweigen 

vereinbart.  

 

Das Colorants-Geschäft entwickelt, produziert und vermarktet 

Farbsysteme für dekorative Anwendungen im Architekturbereich 

unter der Marke COLORTREND®. Außerdem gehen Produkte unter 

der Handelsmarke CHROMA-CHEM® in den Industriebereich, 

beispielsweise für die Instandhaltung, für Schiffe und für Holz-

beschichtungen. Evonik erwirtschaftete mit seinem Colorants-

Geschäft im Jahr 2011 einen Umsatz von rund 130 Millionen €. 

Eingebunden in eine globale Organisation sind mehr als 300 

Mitarbeiter bei Colorants in Produktionsanlagen und Laboratorien 

sowie Marketing- und Vertriebsniederlassungen beschäftigt. Diese 

Standorte befinden sich in den USA, Kanada, Brasilien, Australien, 

China, Malaysia und in den Niederlanden. 

 
    

Informationen zu Arsenal Capital PartnersInformationen zu Arsenal Capital PartnersInformationen zu Arsenal Capital PartnersInformationen zu Arsenal Capital Partners    
Arsenal Capital Partners ist ein führender Finanzinvestor mit Sitz in New York, USA. 
Arsenal investiert in mittelständige Industrieunternehmen, in den 
Gesundheitsbereich und in Finanzdienstleister. Im Portfolio von Arsenal befinden 
sich einige Investitionen im Chemiebereich und mehrere Chemieunternehmen. 

    
Informationen zu Evonik IndustriesInformationen zu Evonik IndustriesInformationen zu Evonik IndustriesInformationen zu Evonik Industries    
Evonik, der kreative Industriekonzern aus Deutschland, ist eines der weltweit 
führenden Unternehmen der Spezialchemie. Profitables Wachstum und eine 
nachhaltige Steigerung des Unternehmenswertes stehen im Mittelpunkt der 
Unternehmensstrategie. Die Aktivitäten des Konzerns sind auf die wichtigen 
Megatrends Gesundheit, Ernährung, Ressourceneffizienz sowie Globalisierung 
konzentriert. Evonik profitiert besonders von seiner Innovationskraft und seinen 
integrierten Technologieplattformen.  
 
Evonik ist in mehr als 100 Ländern der Welt aktiv. Über 33.000 Mitarbeiter 
erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2011 einen Umsatz von rund 14,5 Milliarden € 
und ein operatives Ergebnis (EBITDA) von rund 2,8 Milliarden €. 
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Rechtlicher HinweisRechtlicher HinweisRechtlicher HinweisRechtlicher Hinweis    
Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder 
unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder Erwartungen 
der Aussagen mit bekannten oder unbekannten Risiken und Ungewissheit 
verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen können je nach 
Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik Industries AG 
noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine Verpflichtung, in dieser 
Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder Aussagen zu aktualisieren. 
 


